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an:

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Herr Prechtel eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
Die Einladung ist allen Ortsbeiratsmitgliedern frist- und formgerecht zugegangen.
Der Ortsbeirat ist um 19.00 Uhr mit 5 Mitgliedern beschlussfähig. 
Um 19.15 Uhr trifft Herr Dr. Mehlan zum TOP 4 ein. Somit sind 6 Ortsbeiratsmitglieder anwe-
send.  

Herr Prechtel weist auf die Datenschutzgrundverordnung hin und bittet die Anwesenden um 
eine Information für den Fall, dass sie in der Niederschrift der Ortsbeiratssitzung bildlich und 
namentlich nicht genannt werden möchten.

2 Änderung der Tagesordnung

Der TOP 6 - Erläuterung zur Erschließungsbeitragssatzung der Hanse- und Universitätsstadt 
Rostock wird auf die nächste Ortsbeiratssitzung verschoben.
Die Tagesordnung wurde einstimmig so angenommen.

3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.07.2019

Herr Prechtel weist darauf hin, dass die Fraktionsbezeichnungen einiger Mitglieder in der 
Niederschrift geändert werden soll, da diese noch von der alten Bürgerschaft benannt wor-
den sind.
Die Niederschrift vom 09. Juli 2019 wird so einstimmig genehmigt.

4 Bericht des Ortsamtes

Das Ortsbeiratsmitglied Dr. Mehlan ist eingetroffen.

Franka Teubel

1. Ordnung im Bereich des Aldi- Marktes – Vorgang 187
Der gemeinnützige Verein für Warnemünde e.V. hatte sich an den Ortsbeirat gewandt und auf 
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den Zustand des Außenbereiches aufmerksam gemacht. Der Eigentümer des Aldi Marktes hat 
die Beschwerde zum ungeordneten Zustand um den Markt herum erhalten. Der Eigentümer 
versichert, dass der Zustand nicht mehr lange anhalten wird. Er habe bereits eine bauliche 
Lösung für die Verkleidung des Containers an der rückwärtigen Wand des Marktes beauftragt. 
Diese Lösung umfasst dann auch die Ordnung der Mülltonnen und Fahrräder die dort für die 
Anwohner bereitgestellt werden müssen. Wenn dies geschehen ist wird die mobile Garage 
davor entfernt. Der Eigentümer teilt mit, dass leider die zugesagten Termine der Baufirmen 
nicht eingehalten wurden, sonst wäre diese Maßnahme schon erledigt. Bezüglich der Be-
pflanzung rund um den Markt gibt es ein Pflanzkonzept. Sobald die Pflanzzeit beginnt, wird 
dies umgesetzt.
Auf der benannten Fläche ist für das Amt für Verkehrsanlagen keine Zuständigkeit gegeben.

2. Anfrage zu einer Fahrzeugpräsentation auf dem Kirchenplatz – Vorgang 198
Auf die Anfrage von Einwohnern zu der Veranstaltung am 06. und 07. Juli auf dem Kirchen-
platz, bei der eine Fahrzeugpräsentation von Autos erfolgte, teilt die Tourismuszentrale mit, 
das es sich um eine genehmigte Veranstaltung, welche im Rahmen der „Warnemünder Woche 
2019“ erfolgte handelte und der Darstellung eines Partners diente.
Herr Prechtel bittet, künftig den Ortsbeirat satzungsmäßig zu beteiligen.

3. Beschwerde über Lärmbelästigung der KGV Am Waldessaum am 21. und 22.07.19 – Vor-
gang 189 
Zu der beim Ortsbeirat eingegangenen Beschwerde über Lärmbelästigung der KGV Am Wal-
dessaum am 21. und 22.07.19  von 17.00 – 06.00 Uhr, teilt die Tourismuszentrale mit, dass die-
ser kein entsprechender Antrag vorlag. Folglich ist für die in der Beschwerde formulierte Ver-
anstaltung keine Genehmigung erteilt worden.

4. Hinweis von Einwohnern zu Parkgebühren auf dem Parkplatz an der Jugendherberge – 
Vorgang 202
In der letzten Sitzung gab es den Hinweis, dass auf dem Parkplatz an der Jugendherberge es 
nicht möglich sei, einen Parkschein für eine halbe Stunde zu bekommen. Die Tourismuszen-
trale bedankt sich für den Hinweis und wird die Möglichkeiten zur Umsetzung/ Machbarkeit 
entsprechend prüfen.

5. Hinweis von Einwohnern zum Befahren der schon stark besuchten Promenade am Er-
öffnungstag der Warnemünder Woche durch einen Gewerbetreibenden – Vorgang 199
In der letzten Sitzung gab es die Nachfrage, wer genehmigt habe, dass ein Gewerbetreiben-
der mit seinem Karussell am Eröffnungstag der Warnemünder Woche, über die schon stark 
besuchte Promenade, fahren durfte. Die Tourismuszentrale teilt dazu mit, dass bedingt durch 
einen technischen Defekt das Karussell ausgetauscht werden musste. Die Befahrung der See-
promenade erfolgte in diesem Zusammenhang ausnahmsweise und unter Begleitung des 



Hanse- und Universitätsstadt Rostock
B ü r g e r s c h a f t

A U S Z U G  A U S  D E R  N I E D E R S C H R I F T  
der Sitzung des Ortsbeirates Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen

vom 13.08.2019

beglaubigt im Auftrag
 

gez. Roland Methling Sabine Hansen
Oberbürgermeister Siegel 03 - Sitzungsdienst

11. September 2019

Vertreters der realisierenden Agentur.

6. Sperrung des Ortskernes zu Höhepunkten – Vorgang 182
Der Verkehrsausschuss hatte angeregt, dass zu besonderen Höhepunkten im Ortsteil mindes-
tens der Ortskern aus Ordnungsgründen gesperrt werden sollte.
Diese Thematik wird innerhalb der Verwaltung noch geprüft. Eine Stellungnahme soll dem 
Ortsbeirat zur nächsten Sitzung zugehen.

7. Veranstaltungen auf der Promenade/ Fettflecke – Vorgang 197
Nach Veranstaltungen auf der Promenade, wurde durch Einwohner der Hinweis gegeben, das 
dann dort vermehrt Fettflecke vorzufinden sind. Die Tourismuszentrale teilt zu dieser Thema-
tik mit, dass die Veranstalter mit Ausreichung der Sondernutzungsgenehmigung beauflagt 
werden, dass Fettablagerungen und andere Verunreinigungen auf den öffentlichen Verkehrs-
flächen zu unterbinden sind. Das Einleiten von verunreinigtem oder fetthaltigem Wasser in 
die Straßeneinläufe oder Schächte ist ebenfalls nicht gestattet. Werden nach Beendigung der 
Veranstaltung Beschädigungen oder Verunreinigungen auf der öffentlichen Verkehrsfläche 
festgestellt, die nachweislich im Zusammenhang mit der beantragten Nutzung entstanden 
sind, ist durch den Veranstalter sicherzustellen, dass eine fachgerechte Reparatur bzw. Reini-
gung dieser Fläche zu erfolgen hat. Erfolgt dies nicht durch den jeweiligen Veranstalter, wird 
die Reinigung durch eine Fachfirma oder den Technikbereich der Tourismuszentrale durch-
geführt und in Rechnung gestellt. 
Das Amt für Verkehrsanlagen führt zu dieser Thematik aus, dass Bestandteil der Sondernut-
zung – Erlaubnis die Auflagen des Amtes 66 als Baulastträger der Seepromenade sind. Fol-
gende thematische Auflagen werden regelmäßig beauflagt:
- Fettablagerungen und andere Verunreinigungen auf den öffentlichen Verkehrsflächen 
sind insbesondere durch Verpflegungseinrichtungen zu unterbinden
- Der hierbei eingesetzte Oberflächenschutz ist ausschließlich auf die Aufstellfläche 
der/des jeweiligen Händlers beschränkt und nicht großflächig vor dessen Stellplatz zu verle-
gen
- Es ist zu beachten, dass durch den Oberflächenschutz keine Stolpergefahren entste-
hen und dieser nicht mittels Nägeln, Krampen oder Schrauben mit der Verkehrsfläche fixiert 
wird
- Klebereste sind nach Beendigung der Nutzung rückstandslos zu entfernen
- Das Einleiten von verunreinigtem oder fetthaltigem Wasser in die Straßeneinläufe 
oder Schächte ist nicht gestattet
Hinweis:
Sollten nach Beendigung der Veranstaltung Beschädigungen oder Verunreinigungen auf der 
öffentlichen Verkehrsfläche (insbesondere der Seepromenade) festgestellt werden, die nach-
weislich im Zusammenhang mit der Händlermeile bzw. durch Verpflegungseinrichtungen ent-
standen sind, ist sicher zu stellen, dass eine fachgerechte Reparatur bzw. Reinigung dieser 
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Fläche zu erfolgen hat.
Eine regelmäßige Kontrolle erfolgt durch das Amt für Verkehrsanlagen nicht. Dies wird durch 
die Tourismuszentrale erledigt. Sollten dem Amt für Verkehrsanlagen allerdings Verschmut-
zungen bekannt werden, die ursächlich durch die Veranstaltung/Sondernutzung entstanden 
sind, müsste der Verursacher zur Beseitigung der Verschmutzung aufgefordert werden. Das 
Amt für Verkehrsanlagen würde in einem solchen Fall die Tourismuszentrale  informieren 
und entsprechend des Hinweises diese Beseitigung der Verschmutzung auffordern. 

8. Hinweis der Einwohner zum desolaten Zustand der Absperrungen im Küstenwald – 
Vorgang 196
Zu dem Hinweis von Herrn Strenziok, das die Absperrungen mit Draht zur Seeseite im Küsten-
wald in einem desolaten Zustand seien, teilt die Tourismuszentrale mit, dass die Absperr-
drähte regelmäßig durch den Technikbereich kontrolliert und im Bedarfsfall entsprechend 
repariert werden. Hinsichtlich des Hinweises durch Herrn Strenziok, erfolgte am 08.07.19 die 
Reparatur.  

9. Hinweis von Herrn Schwittay zu fehlender Beschilderung – Vorgang 200
Auf den Hinweis von Herrn Schwittay, dass keine ausreichende Beschilderung für die Anfahrt 
zum A-ja Resort vorhanden sei und durch die Setzung der Poller am Strandläufer Ortsfremde 
die Anfahrt nicht finden, teilt das Amt für Verkehrsanlagen mit, das für eine nichtamtliche 
Beschilderung der Betreiber selbst zuständig sei.

10. Hinweis von Bürgern zur Sauberkeit des Umfeldes des Asia Imbisses in der Fritz-Reu-
ter-Straße – Vorgang 204
Der Ortsbeirat hatte einen Hinweis zu unzureichender Sauberkeit des Asia Imbisses in der 
Fritz-Reuter-Straße erhalten. Durch den Kommunalen Ordnungsdienst sowie den Gaststät-
tenbereich der Gewerbeabteilung sind in der Zeit vom 19.07.2019 bis 27.07.2019 Kontrollen in 
der Einrichtung durchgeführt worden. 
Im Ergebnis konnten keine Verunreinigungen festgestellt werden. Gleichwohl wird der Kon-
trollauftrag für den Asia Imbiss temporär aufrechterhalten. 

11. Baumaßnahme Georginenplatz und Georginenstraße
Das Amt für Verkehrsanlagen informiert, dass ab der 38. Kalenderwoche die Bauarbeiten in 
der Georginenstraße/- platz beginnen. Die Arbeiten werden zusammen mit Nordwasser aus-
geführt. Begonnen wird am Anschluss Alter Strom unter anderem mit dem Kanalbau und 
auch Umverlegung von Versorgungsleitungen. Die Querung Alexandrinenstraße/ Am Leucht-
turm ist bis auf kurze Zeitfenster ständig aufrechtzuerhalten. Lageplan, Schnitt und geplante 
Bauphasen können dem Internet unter der Adresse: https://rathaus.rostock.de/de/ser-
vice/amt für verkehrsanlagen/aktuelle baumassnahmen/271667 eingesehen werden. 
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12. Überprüfung der Bordabsenkungen am Kirchenplatz – Vorgang 191
In der letzten Sitzung gab es die Anregung, am Kirchenplatz die Bordabsenkungen unter Ein-
beziehung von mobilitätseingeschränkten Bürgern zu überprüfen.
Das Amt für Verkehrsanlagen teilt dazu mit, das es im Planungsverlauf zur Erneuerung des 
Kirchenplatzes, intensive Abstimmungen mit der Behindertenbeauftragten der Hansestadt 
Rostock gab. Diese beteiligt an ihren Stellungnahmen regelmäßig die organisierten Behin-
dertenvereine und ist zum Beispiel mit den Rolli Fahrern im ständigen Austausch. Der gesam-
te Kirchenplatz ist hinsichtlich der Bordabsenkungen barrierefrei gebaut worden. Es gibt au-
ßer den Überhängen der Parker/Marktplatz zur Kirche ausschließlich Bordanläufe von 3 cm. 
Diese sind durch Rollator- und Rolli Fahrer in der Regel problemlos zu überqueren. Ein 0 cm 
Bordanlauf ist aus entwässerungstechnischer Sicht und auch aus barrierefreier Sicht nicht 
einzubauen. Die Sehbehinderten mit einem Landstock benötigen eine Kante zur Orientie-
rung. Dabei sind 3 cm schon ein Kompromiss, eigentlich sind nach dem Stand der Technik 6 
cm erforderlich. In der Fritz-Reuter-Straße (Edeka) und Heinrich-Heine-Straße (Höffner Schu-
he) sind zwei Fußgängerüberwege mit taktilen Platten (nicht Riffelstein!) gebaut worden. Dies 
sind, unter anderem, gesicherte Querungen für Sehbehinderte. Taktile Platten sind zur Ge-
fahrenquelle (Straße) immer mit einem Bordanlauf abzugrenzen.
In den Planungen des Amtes für Verkehrsanlagen werden seit 2010 intensiv Belange der Bar-
rierefreiheit geprüft und wenn notwendig und möglich umgesetzt. Grundlage sind die Richt-
zeichnungen für barrierefreies Bauen auf öffentlichen Verkehrsanlagen der HRO, welche 2010 
in Umsetzung der Leitlinien der HRO durch die Bürgerschaft beschlossen wurden. Die Richt-
zeichnungen können von jedermann auf der Internetseite des Amtes für Verkehrsanlagen 
eingesehen werden.

13. Ausschilderung im Hagebuttenweg – Vorgang 203
In der letzten Sitzung gab es die Nachfrage, ob es möglich sei,im Hagebuttenweg das Halte-
verbotsschild gegen ein Parkverbotsschild auszutauschen. Das Sachgebiet für verkehrsbe-
hördliche Aufgaben teilt dazu mit, dass im Hagebuttenweg das Verkehrszeichen 290.1 (Zone 
eingeschränktes Haltverbot)gilt. Folglich ist das angefragte Be- und Entladen möglich. Ledig-
lich im Sonnenblumenweg südlich des Hagebuttenwegs ist Haltverbot (VZ 283) angeordnet.
Bußgeldbescheide sind bisher nicht ergangen.

14. Hinweis zu Radfahrern in der Richard-Wagner-Straße und Parkstraße – Vorgang 201
Durch die Einwohner gab es in der letzten Sitzung den Hinweis, dass vermehrt Radfahrer in 
der Richard- Wagner- Straße und in der Parkstraße entgegengesetzt der Fahrtrichtung fah-
ren. Das Amt für Verkehrsanlagen ist hier nicht in der Verantwortung, da eine Durchsetzung 
und Ahndung nur durch die Polizei erfolgen kann. Herr Damrath, Leiter des Polizeirevieres in 
Lichtenhagen, teilt in dieser Thematik mit, dass diese bekannt sei und leider auch in anderen 
Stadtteilen festzustellen ist.
Im Rahmen der Kontrollmaßnahmen sind auch die Fahrradfahrer Zielgruppe und die Beam-
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ten/ Beamtinnen des PR Lichtenhagen haben in diesem Jahr bereits einschlägige Ordnungs-
widrigkeiten geahndet. Herr Damrath wird die Anfrage des OBR zum Anlass nehmen, um Ende 
August/ Anfang September entsprechende temporäre Kontrollen in Warnemünde anzuord-
nen. Zudem habe er im OBR ja auch bereits ausgeführt, dass die polizeilichen Geschwindig-
keitskontrollen an Unfallschwerpunkten einen deutlichen Schwerpunkt darstellen.

Herr Prechtel bittet im Amt für Verkehrsanlagen nachzufragen, wann der Weg vom Ortsaus-
gang bis zum Griechen (Verlängerung der Promenade) realisiert wird.

5 Bericht des Ortsbeirates

Herr Prechtel 
- Die Umsetzung des Beschlusses des Ortsbeirates für ein einseitiges Halteverbot in der 

Friedrich-Franz-Straße wurde umgesetzt.
Abgesprochen war allerdings, eine Vorortbegehung vor Freigabe der Markierungsar-
beiten. Dies ist durch die Verwaltung nicht erfolgt.
Jetzt ist nur linksseitig das Parken in der Friedrich-Franz-Straße möglich.
Am 31.07. ist der Senator, Herr Matthäus, zu dieser Thematik angeschrieben worden, 
mit der Bitte den Beschluss des Ortsbeirates wie abgesprochen umzusetzen.

- Für das Parken für Pflegedienste im Bewohnerparkgebiet in Warnemünde gab es Ge-
spräche mit dem KOE sowie mit den Pflegediensten. Hier konnte eine positive Lösung 
herbeigeführt werden.

- Am 08.07.2019 gab es eine geänderte Satzung zum Möwenfütterungsverbot.

- Da es in der Wachtlerstraße 1 keine neuen Ferienwohnung geben darf, wurde der Ei-
gentümer durch das Fachamt angeschrieben. Die Thematik ist in Bearbeitung, im Ok-
tober wird eine abschließende Antwort erwartet.

- Das Budget der Ortsbeiräte kann ausgeschöpft werden, Anträge können gestellt wer-
den. Das Budget des Ortsbeirates Warnemünde soll für die kostenlose Benutzung von 
Toiletten eingesetzt werden, dies ist zur Zeit noch durch die Verwaltung in Prüfung.

- Termine
11.07.2019 Empfang zur Warnemünder Woche

13.07.2019 Zusammentreffen und Gespräche in Bremen Vegesack mit Herrn Torsten 
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Bullmahn (Vorsitzender des Ortsbeirates Bremen Vegesack)

24.07.2019 Gespräch mit dem Senator, Herrn Matthäus, zur Thematik Sondernutzung 
zum Parken für Gewerbetreibende. Weitere Themen waren: Rechtsauffassung zu Ge-
nehmigungen von Ferienwohnungen und die Toilettensituation in Warnemünde

02.08.2019 Teilnahme am 1. Deutsch-Griechischen Jugendaustausch des SV Warne-
münde-Abteilung Fußball

08.08.2019 Teilnahme an der Sitzung des Bauausschusses des Ortsbeirates

Neue Parkregelung in der Friedrich-Franz-Straße

- Frau Moll bittet um Aufklärung, warum an den Bäumen in der Friedrich-Franz-Straße 
durch eine private Initiative gelbe Schilder/Zettel mit der Beschriftung „Schritttempo 
fahren“ angebracht wurden.
Antwort durch Herrn Petersmann: Dies ist eine Eigeninitiative der Anwohner um die 
jetzige Raserei nach der neuen Parkordnung zu unterbinden. Der Bewohner wünscht 
sich eine Bodenmarkierung mit Geschwindigkeitsbegrenzung.
Herr Prechtel wird den Senator um Klärung bei seinem Gespräch bitten.

- Frau Papstein bittet Herrn Prechtel bei dem Gespräch mit dem Senator und anschlie-
ßenden Begehung der Friedrich-Franz-Straße darauf hinzuweisen, dass durch das Be-
fahren des Kopfsteinpflasters viel Lärm/Schall erzeugt wird und damit eine Ruhe 
beim geöffneten Fenster nicht gegeben ist. Eine Geschwindigkeitsbegrenzung wäre 
sinnvoll.

- Herr Pawelke
Der Bauausschuss hat sich bereits in seiner Sitzung vom 06.06.19 zur Verkehrsproble-
matik in der Friedrich-Franz-Straße geäußert. Der Vorschlag, die erste Reihe auf dem 
Parkplatz des Kirchenplatzes als neue Anwohnerparkplatzmöglichkeit für den Bereich 
W2 zur Verfügung zu stellen, wird wohl nicht umgesetzt. Dafür werden erkennbar die 
Parkmöglichkeiten in der Heinrich-Heine-Straße ausschließlich für die W2-Anwohner 
zur Verfügung gestellt. Da es vorher eine gemischte Nutzung gab, kann diese Variante 
nicht annähernd als Ausgleich für die weggefallenen Anwohnerstellplätze gesehen 
werden. 
Noch immer gehen wir davon aus, dass unserer bisheriger Vorschlag des einseitigen 
Parkens (Parken, gesehen ab Kirchenplatz: bis zur Schulstraße rechts und ab Schul-
straße links) so auch umgesetzt wird. 
Der zwischenzeitlich an den Bauausschuss herangetragene Vorschlag mehrerer Ein-



Hanse- und Universitätsstadt Rostock
B ü r g e r s c h a f t

A U S Z U G  A U S  D E R  N I E D E R S C H R I F T  
der Sitzung des Ortsbeirates Seebad Warnemünde, Seebad Diedrichshagen

vom 13.08.2019

beglaubigt im Auftrag
 

gez. Roland Methling Sabine Hansen
Oberbürgermeister Siegel 03 - Sitzungsdienst

11. September 2019

wohner eines einseitig schrägen Parkens zur Erhöhung der Anzahl der Stellplätze wur-
de vor Ort geprüft und aus Gründen einer zu geringen Straßenbreite als nicht reali-
sierbar bewertet.

- Frau Banhagel - Wirtschaftsausschuss
Die Umsetzung ist nunmehr erfolgt; es wird nur noch auf der rechten Seite (in 
Fahrtrichtung geparkt). Es wäre zu prüfen, ob im hinteren Bereich (ab Kreuzung Schul-
straße) der Parkbereich auf die linke Seite verlegt werden könnte. Zum einen, da auf 
dieser Seite mehr Parkfläche zur Verfügung steht, da sich hier im Gegensatz zur rech-
ten Seite keine Ein-/Ausfahrten zu den Grundstücken befinden. Zum anderen auch 
deshalb, um die Geschwindigkeit der durchfahrenden Pkw zu minimieren, da jetzt auf-
grund der durchgehenden breiteren Fahrbahn wesentlich schneller gefahren wird.
Des Weiteren bitten wir zu prüfen, ob es die Straßenbreite zulässt, die Parkplätze 
nicht längs (wie derzeit) sondern schräg anzulegen. Man könnte so mehr Parkplätze 
schaffen. Die Parkplätze müssten dann natürlich für Pkw mit einer bestimmten Maxi-
mallänge ausgewiesen werden.
All dies könnte/müsste dann auch Berücksichtigung im Sanierungsplan für die Fried-
rich-Franz-Straße finden. 

6 Erläuterungen zur Erschließungsbeitragssatzung der Hanse- und Universi-
tätsstadt Rostock

Dieser Tagesordnungspunkt wird auf die nächste Ortsbeiratssitzung vertagt.

7 Tätigkeitsbericht des Strandvogtes

Herr Prechtel fragt nach Erfahrungsberichte, Defizite, Zeiten des Strandvogtes und weitere 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit.
Herr Michael von Bewachung und Security stellt den Strandvogt Herrn Bugajski vor. Beide 
berichten von zunehmender Aggressivität und körperlichen Auseinandersetzungen. Des Wei-
teren ist die Nichtachtung der Person als Strandvogt spürbar. Der Strandvogt und der Sicher-
heitsdienst sind in der Zeit von 8.00 Uhr bis 2.00 Uhr in der Früh im Einsatz. Probleme berei-
ten das Fahrradfahren auf der Promenade und die Hunde am Strand.
Hoheitliche Rechte haben Sie nicht, fragt Herr Prechtel? Antwort Herr Michael: Die Wahrung 
der Verhältnismäßigkeit ist angebracht, ehe die Polizei angerufen wird. 
Herr Prechtel fragt: „Würden Sie es begrüßen, wenn der Strandvogt mehr als Jedermanns-
rechte (Befugnisse und Kompetenzen) hat?“ Im Moment ist es ja nicht gegeben Bußgeld auf-
zuerlegen. Eine Ergebnisorientierung muss hergestellt werden.
Herr Michael bejaht diese Frage.
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Der Strandvogt rät einen weiteren Hundestrandabschnitt im vorderen Bereich der Mole zu 
etablieren. Der nächstliegende Hundestrand befindet sich erst am Strandaufgang 34. Diese 
Thematik steht schon länger im Fokus des Ortsbeirates Warnemünde, durch die Tourismus-
zentrale wurde ein zusätzlicher Hundestrandabschnitt immer wieder abgelehnt. Die jetzige 
Situation ist nicht befriedigend. Herr Fromm verweist auf eine Informationsvorlage der Bür-
gerschaft, die zur Zeit sich noch in der Prüfung befindet.
Herr Prechtel bedankt sich für die Teilnahme an der Ortsbeiratssitzung.

8 Das Heimatmuseums Warnemünde stellt sich vor

Herr Wegner-Herr Heimhardt
Herr Heimhardt bedankt sich für die Einladung und stellt das Heimatmuseum vor.
Die folgenden Punkte bezüglich des Museums wurden erläutert:

- Geschichte und Standort des Museums
- Beschreibung der Örtlichkeit
- Ausstellungen:

Dauerausstellung – Aufzeigen der Lebens- und Arbeitsweise der Warnemünder
Sonderausstellung – „Warnemünder Sportgeschichte“
Zukünftige Sonderausstellungen – 125 Jahre Leuchtturm, Fährverbindungen, Kindheit 
in Warnemünde

- Finanzierung des Museums
- Zukünftige Pläne hinsichtlich des Museums
- Besucherstatistiken.

Herr Wegner ergänzt die Aufgaben des Leiters, sowie Ausführungen zum Bestand und 
wünscht sich Spenden von alten „Badeanzeiger“ für das Heimatmuseum. 
Er berichtet von den umfangreichen Umbauarbeiten im Museum.
Beide bedanken sich für die Unterstützung der freiwilligen Helfer und Vereinsmitglieder und 
besonders bei Herrn Ehlers für die Digitalisierung des Museums.

9 Beschlussvorlagen

9.1 Einvernehmen der Gemeinde nach § 36 BauGB für das Bauvorhaben: "Än-
derungsanzeige nach § 15 BImSchG: Neubau eines Sozialgebäudes für die 
Neptun Werft mit Pausen-, Umkleide- und Waschräumen sowie einer Kanti-
ne" Rostock, Neptunblick, Az.: 00896-19
Vorlage: 2019/BV/0081
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Herr Pawelke
Es handelt sich bei dem Vorhaben um ein 6-geschossiges Gebäude mit einer Länge von ca. 
111 m, einer Breite von ca. 16 m und einer Höhe von ca. 24 m, welches genutzt werden soll als 
Kantine mit ca. 383 qm Nutzfläche für 302 Personen sowie für Wasch-, Umkleide- und Pau-
senräume. 
Das Gebäude soll für bereits auf der Werft tätige Mitarbeiter erstellt werden, welche derzeitig 
in anderen Gebäuden und in Containern, die auf dem Werftgelände stehen, untergebracht 
sind. Dies gilt ebenso für die Mitarbeiter der Kantine, die sich zurzeit noch in einem anderen 
Gebäude befindet, mit Fertigstellung des neuen Gebäudes aber hierhin verlegt werden soll.
Für die Werft- und Kantinenmitarbeiter stehen bereits Stellplätze und Abstellplätze für Fahr-
räder zur Verfügung. Ein weiterer Bedarf an Stellplätzen bzw. Abstellplätzen für Fahrräder 
wird durch den Neubau daher nicht entstehen.

Der Bauausschuss empfiehlt dem Ortsbeirat uneingeschränkte Zustimmung.

Herr Prechtel bittet um Abstimmung zur Beschlussvorlage.
Beschluss:
Das Einvernehmen der Gemeinde für das Bauvorhaben: „Änderungsanzeige nach § 15 
BImSchG: Neubau eines Sozialgebäudes für die Neptun Werft mit Pausen-, Umkleide- und 
Waschräumen sowie einer Kantine“ Rostock, Neptunblick, Az.: 00896-19 wird erteilt.

Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 6
Dagegen: 0 Angenommen x
Enthaltungen: 0 Abgelehnt

9.2 Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung des Entwurfs für den 
Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 "Mittelmole Warnemünde"
Vorlage: 2019/BV/4510

Die Beschlussvorlage wurde einstimmig vertagt.

9.3 Beschluss über die Zielstellungen bei der Erarbeitung des Entwurfs für den 
Bebauungsplan Nr. 01.SO.172 "Mittelmole Warnemünde"
Vorlage: 2019/BV/4510-18 (NB)
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Die Beschlussvorlage wurde einstimmig vertagt.

10 Anträge

10.1 Daniel Peters (für die CDU/UFR-Fraktion)
Abberufung eines Mitgliedes aus dem Ortsbeirat Warnemünde/Diedrichsha-
gen
Vorlage: 2019/AN/0069

Herr Prechtel weist auf rechtliche Grundlagen zur Abstimmung des Antrages hin und erläu-
tert den Antrag von Daniel Peters (CDU/UFR - Fraktion). Die UFR als eigenständige Fraktion 
wurde aufgelöst. Herr Dr. Mehlan ist seit dem 03.07.2019 Bürgerschaftsmitglied. 
Der Vorsitzende sieht die Abwahl nicht als logisch zwingend an. Es sollte nicht die Par-
tei/Fraktion im Vordergrund stehen, sondern das Wohl von Warnemünde. Die Tätigkeit von 
Herrn Dr. Mehlan wird im Ortsbeirat von allen sehr geschätzt. 
Der Vorsitzende kann einen nachvollziehbaren Ablehnungsgrund nicht erkennen. Der Antrag 
ist aus seiner Sicht unbegründet.
In dieser Wahlperiode finden nur noch zwei oder drei Ortsbeiratssitzungen statt, darum soll-
te Herr Dr. Mehlan nicht abberufen werden.
Herr Klüsener schließt sich der Vorrede an. Der Antrag sollte keine Mehrheit in der Bürger-
schaft finden. Er weist darauf hin, dass die Ortsbeiratsmitglieder nur dem Gemeindewohl 
verspflichtet sind. Diesen Anspruch ist der Dr. Mehlan stets gerecht geworden.

Herr Pawelke – Vorsitzender des Bauausschusses
Es wurde sich auch mit der Vorlage 2019/AN/0069 „Abberufung von Herrn Dr. Jobst Mehlan 
aus dem Ortsbeirat“ auseinandergesetzt. 
In der Sache kann das Ansinnen so kurz vor der neuen Konstituierung des Ortsbeirates nicht 
nachvollzogen werden. Der wahre Sinn erschließt sich nicht wirklich. 
Der bisher erfolgreich, zumindest für die Einwohner und Gäste aus Warnemünde und Died-
richshagen, konsequent beschrittene Weg des Ortsbeirates von Lösungssuchen primär au-
ßerhalb von Partei- und Fraktionsinteressen und ausschließlich den Interessen der Einwoh-
ner und Gäste untergeordnet sowie an fachlicher Kompetenz ausgerichtet, sollte auch zu-
künftig durch den neuen Ortsbeirat beschritten werden. 
Es wird die große Hoffnung geäußert, dass sich die Konstituierung des neuen Ortsbeirates als 
Spiegel der Bürgerschaftswahl von den Fraktionen dazu genutzt wird, eine Auswahl aus-
schließlich nach Kompetenz und Erfahrung bei der Lösung der anstehenden Probleme im 
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speziellen Einzugsbereich von Warnemünde und Diedrichshagen zu treffen.
Dabei sind selbstverständlich übergeordnete städtische Interessen bei einer Lösungssuche 
mit zu berücksichtigen. Auch wenn dieses vor diesem Hintergrund manchmal unbequem ist, 
sollte der Ortsbeirat seine eigentliche Aufgabe, nämlich primär der örtliche Interessenvertre-
ter zu sein, nie aus den Augen verlieren.

Frau Banhagel – 2. Vorsitzende des Wirtschaftsausschusses
Der Antrag auf Abberufung von Dr. Jobst Mehlan aus dem Ortsbeirat Warnemünde/Diedrichs-
hagen wird vom Wirtschaftsausschuss nicht unterstützt. Abgesehen davon, dass eine Abberu-
fung bereits aus rechtlichen Gründen fraglich sehen, halten wir eine Neubesetzung des Man-
dats (zumindest bis zur Bildung der neuen Ortsbeiräte durch die Bürgerschaft) für nicht sinn-
voll.

Eine große Anzahl der Anwesende schließen sich den Redebeiträgen an und lehnen die Ab-
berufung von Herrn Dr. Mehlan ab.
Beschlussvorschlag:
Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock wählt Herrn Jobst Mehlan aus dem 
Ortsbeirat Warnemünde/Diedrichshagen ab.

Herr Prechtel stellt den Antrag zur Abstimmung.
Abstimmung: Abstimmungsergebnis:

Dafür: 0
Dagegen: 6 Angenommen
Enthaltungen: 0 Abgelehnt x

Der Ortsbeirat lehnt den Antrag ab.

11 Berichte der Ausschüsse

11.1 Bauausschuss

Herr Pawelke
Der Bauausschuss hat am 08.08.2019 getagt.

AZ.: 03148-18 - vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren:
„Sanierung Terrasse und Umgestaltung der angrenzenden Vegetationsflächen sowie Neubau 
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Lager, 18119 Warnemünde, Am Bahnhof 12“ (siehe: Anlagen 1a-d)
Der Bauausschuss und im Anschluss der Ortsbeirat hatte sich bereits im vergangenem Jahr 
im Zusammenhang mit dem Bauantrag zum Gebäude (AZ.: 01389-18) grundsätzlich positiv 
zum bereits damals mit vorgestelltem Inhalt der Außengestaltung geäußert. 
Bereits zu diesem Zeitpunkt wies der Bauausschuss darauf hin, dass grundsätzlich etwaige 
Genehmigungen nicht das in der Zukunft liegende Gesamtkonzept der Mittelmole negativ 
beeinflussen dürfen.
Die Stadtverwaltung, insbesondere Grünamt und Stadtplanung, verhalten sich aktuell dem 
Gesamtanliegen gegenüber sehr restriktiv. Als Hintergrund wird vermutet, dass dort die 
Angst vor diesbezüglichen Entscheidungen jegliches Handeln überhaupt bestimmt.
Negative Auswirkungen auf das Gesamtkonzept werden durch den Bauausschuss nicht gese-
hen. Ganz im Gegenteil, die im Antrag vorgestellten Vorhaben dienen einer wesentlichen Ver-
besserung der unbefriedigenden Ist-Situation, unabhängig auch von dem zeitlich noch nicht 
absehbarem Verlauf der weiteren Überplanung der Mittelmole.  
Diese grundsätzlich restriktive Verhaltensweise der Verwaltung wird auch vor dem Angebot 
einer ggf. zeitlichen Befristung und eventuellem Rückbau nicht akzeptiert.
Da das Areal durch die Umsetzung des Antrages wesentlich aufgewertet wird, empfiehlt der 
Bauausschuss dem Ortsbeirat dringend, mit dem Bausenator über eine umgehende Geneh-
migungsfähigkeit zur Überwindung der Widerstände sehr schnell persönlich zu verhandeln. 
Eine diesbezügliche Mitwirkung des Bauausschusses wird ausdrücklich angeboten. 

Der Bauausschuss empfiehlt dem Ortsbeirat, dem Antrag zuzustimmen.   

Herr Prechtel bittet zur Abstimmung zum Bauantrag.
Dieser wird einstimmig vom Ortsbeirat mit den Hinweisen des Ausschusses genehmigt.

AZ.: 01813-19 - vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren:
„Umbau des Wohn- und Geschäftshauses, Erweiterung der Gaststätte durch Umnutzung des 
bestehenden Kinos im EG, OG und KG im B-Plan Nr. 01.WA.183, AZ. 02560-18, hier: 1. Nachtrag 
zur Baugenehmigung vom 17.04.19, Am Leuchtturm 15, 18119 Warnemünde“

Mit dem AZ.: 02560-18 hat sich der Bauausschuss bereits auf seiner Sitzung am 04.11.18 be-
fasst. Es wurde dem Ortsbeirat damals empfohlen, dem gestellten Antrag zuzustimmen. Die-
ser Empfehlung folgte der Ortsbeirat einstimmig auf dessen Sitzung am 11.12.18.

Dem jetzt vorgelegtem 1. Nachtrag wurde beigefügt eine „Schalltechnische Untersuchung“ 
der Umweltplan GmbH Stralsund vom 11.06.19.

Der 1. Nachtrag, diese Untersuchung, die Freizeitlärm-Richtlinie des Landes M/V vom 
03.07.98, die Stadt-VO vom 29.10.98, die 1. Stadt-VO vom 26.03.02 und vor allem die „Verein-
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barung zur Verminderung von Gaststättenlärm am Alten Strom Warnemünde“ vom 27.06.17 
sowie verschiedene Abstimmungen mit z.B. dem Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und 
Kultur des Ortsbeirates Warnemünde, welcher zwischenzeitlich unserer Empfehlung durch 
einen eigenen Beschluss gefolgt ist, und Einwohnern sowie Gästen aus Warnemünde bilden 
die Grundlage für nachfolgende Empfehlung an den Ortsbeirat.

Der aktuell zu bewertende 1. Nachtrag umfasst im Wesentlichen eine Erweiterung der bisheri-
gen Öffnungszeiten von bisher 22:00 auf 01:00 Uhr. Es ist vorgesehen, die vorhandene Gast-
stätte Am Leuchtturm 15 durch Umnutzung des bisherigen Kinos zu einem Burger Restaurant 
Peter Pane mit 183 Sitzplätzen umzugestalten. An der nördlichen Seite des Gebäudes ist eine 
Freisitzfläche mit ca. 86 Sitzplätzen vorgesehen. 

Der Bauausschuss empfiehlt dem Ortsbeirat, dem Antrag unter folgenden Bedingungen zuzu-
stimmen: 

o Die „Vereinbarung zur Verminderung von Gaststättenlärm am Alten Strom War-
nemünde“ vom 27.06.17 wird auch hier angewendet.

o Bewirtschaftungszeiten-innen: bis maximal 24:00 Uhr und außen bis maximal 
22:00 Uhr.

Herr Prechtel bittet zur Abstimmung zum Bauantrag.
Dieser wird einstimmig vom Ortsbeirat mit den Hinweisen des Ausschusses genehmigt.
Der Wirtschaftsausschuss schließt sich den Ausführungen des Bauausschusses an.

Terrassenüberdachung
Über das Ortsamt wurde dem Bauausschuss eine Anfrage eines Bürgers als Eigentümer zu 
einer von diesem gewünschten teilweisen Überdachung der Terrasse des Hauses in der Müh-
lenstraße mit Bitte um Stellungnahme gebeten.

Grundsätzlich stehen wir dem Anliegen nicht entgegen. Sichergestellt werden muss  jedoch, 
dass sich das Vorhaben in Einklang mit der sich in Erarbeitung befindlichen Gestaltungssat-
zung befindet und das sich das Doppelhaus diesbezüglich in der Ansicht beidseitig identisch 
zeigt.
Der Ortsbeirat beschließt einstimmig unter diesen Voraussetzungen die Bauvoranfrage zu 
genehmigen.

11.2 Wirtschaftsausschuss
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Frau Banhagel
Der Auschuss hat zu folgenden Themen am 06.08.2019 getagt:

- Abberufung von Dr. Jobst Mehlan
- Bauantrag Peter Pane
- Parken in der Friedrich-Franz-Straße

- Parkplatz Jugendherberge
Wir bitten zu prüfen (ggfls. in Rücksprache mit der TZRW), ob es möglich ist, hier einen 
Parkscheinautomaten zu installieren, bei welchem Kartenzahlungen oder zumindest 
Zahlungen mit Geldscheinen möglich sind. Eine Zahlung ist dort nur mit Münzgeld 
möglich. Die Gäste parken dort zum größten Teil den ganzen Tag und haben die ge-
samt Gebühr sehr oft nicht in Münzgeld vorrätig, so dass am dort ansässigen Fischim-
biss immer wieder nach Geldwechsel gefragt wird, was dort vom Betreiber als nicht 
mehr hinnehmbare Belastung empfunden wird.

Herr Prechtel bittet das Ortsamt das Anliegen an das zuständige Fachamt weiterzulei-
ten.

- Kurzzeitparken Bereich Kirchenplatz
Wir bitten zu prüfen, ob Möglichkeiten bestehen, im Bereich um den Kirchenplatz 
Kurzzeitparkflächen auszuweisen (um kurze Erledigungen zu machen: Bäcker, Post, 
OSPA etc.).

Herr Prechtel bittet das Ortsamt diese Anfrage erneut an das zuständige Fachamt wei-
terzuleiten.

- Parkausweise Gewerbetreibende
Parkausweise für Gewerbetreibende sollen seit 04/2019 nur noch nach entsprechen-
der Begründung des Bedarfs und deren Prüfung ausgestellt werden. Nach uns zuge-
tragenen Informationen soll aber die Ausstellung von Parkgenehmigungen für Gewer-
betreibende völlig eingestellt worden sein. Wir bitten, den Sachverhalt zu prüfen und 
die Problematik auch in Bezug auf das Parkraumkonzept (sofern dieses denn irgend-
wann in die Bearbeitung/Umsetzung gelangt) zu berücksichtigen.

- Weinfest Kirchenplatz
Zum Weinfest gab es aus verschiedensten Richtungen großes positives Feedback. Der 
Wirtschaftsausschuss spricht sich daher unterstützend dafür aus, weitere Veranstal-
tungen in dieser Form und mit gleicher Qualität, was Gastronomie, Unterhaltung und 
Aussteller betrifft, auf dem Kirchenplatz zu etablieren.
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11.3 Umweltausschuss

Herr Tolksdorff verlässt um 21.05 Uhr die Ortsbeiratssitzung.

Herr Strenziok
Der Umweltausschuss hat am 08.08.2019 getagt, zu folgenden Themen:
Sauberkeit in Warnemünde
Die Gehwegränder in der Kirchner- und Beethovenstraße sind sehr ungepflegt.

Parkbänke in Warnemünde
Unser Ausschuss hat in der letzten OBR-Sitzung darauf hingewiesen, dass die regelmäßige 
Pflege und Instandhaltung vorhanden Parkbänke eingeplant werden muss. Dies zeigen die 
vielen Parkbänke z.B. im Arankapark und entlang der Parkstraße, die einen doch verwahrlos-
ten Eindruck machen. In diesem Zusammenhang haben wir die Frage aufgeworfen, ob evtl. 
auch Parkbankpatenschaften denkbar wären. Wir möchten an diesem Gedanken festhalten 
und, falls diese Idee nicht grundsätzlich abgelehnt wird, einen gemeinsamen Termin mit dem 
Amt für Stadtgrün, Naturschutz und Landschaftspflege, dem Ortsbeirat und evtl. dem Warne-
münde-Verein anregen.

Küstenradfernweg
Es gab am 24.7.19 in der NNN einen Artikel mit der Überschrift: Noch Mittel für Radwege frei 
„Der Topf für kommunale Radwegprojekte ist nach den Worten von Landesinfrastrukturmi-
nister Christian Pegel in MV noch nicht ausgeschöpft. Pegel appellierte gestern auf der Insel 
Rügen an die Kommunen für den Neu- und Ausbau von Radwegen des Alltags- und des tou-
ristischen Verkehrs diese Finanzierungsquelle zu berücksichtigen. Nach Ministeriumsangaben 
können für den kommunalen Radwegebau bis zum Ende der Förderperiode 2014 bis 2020 
noch neue Projekte mit einem Fördervolumen von insgesamt rund 3,5 Millionen Euro ange-
meldet werden. Beim geförderten Ausbau der kommunalen Radinfrastruktur müssen die 
Kommunen jedoch einen Teil der Kosten tragen.“
Wir bitten um Prüfung, ob diese Mittel abgerufen werden oder wurden, ob diese Mittel
auch für unseren Küstenradweg verwendbar sind und um eine Erklärung, wenn und warum 
dies in Rostock nicht machbar ist.

Müllkörbe in Warnemünde ausbessern bzw. austauschen
Augenzeugen berichten, das nicht nur angetrunkene Personen Müllkörbe zerstören oder
zumindest auf den Gehweg entleeren - Möwen tun dies auch und wohl auch öfter! Welche 
Möglichkeiten sieht die Stadtverwaltung, diesbezüglich passendere Modelle aufzustellen?

Herr Prechtel bittet das Ortsamt die Anfragen an die zuständigen Fachämter weiterzuleiten.
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11.4 Verkehrsausschuss

Herr Hammel 
Der Verkehrsausschuss hat nicht getagt.

11.5 Strukturausschuss

Herr Dr. Fischer
Der Strukturausschuss hat am 08.08.2019 zum Thema –Zukunftsplan Warnemünde-  getagt.

11.6 Seniorenausschuss

Herr Romeike
Der Seniorenausschuss hat am 07.08.2019 zu folgenden Themen getagt.

- Bewegungsparcour im Kurpark
- 4. Seniorentag
- Thementag „Der marktgerechte Patient“
- Ausnahmegenehmigungen für Pflegedienste im Bewohnerparkgebiet

12 Wünsche und Anregungen der Ortsbeiratsmitglieder

Keine

13 Wünsche und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner

Ein Bürger bemängelt an der Containerschule in der Parkstraße die intensive Sonnenein-
strahlung ohne Möglichkeit der Beschattung. Die vorhandenen Schatten bringenden Bäume 
wurden im Vorfeld gefällt. Welche Möglichkeit besteht für die Schüler durch eine bauliche 
Veränderung (Markise oder Überdachung) einen Sonnenschutz anzubieten?
Herr Prechtel wird mit Herrn Meyer vom Schulamt und dem KOE in Kontakt treten.

Herr Jahnke befragt Herrn Pawelke vom Bauausschuss zum Bau der Plattform und Liegeplät-
ze am alten Strom. 
Beide werden einen Gesprächstermin vereinbaren.
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14 Verschiedenes

Die nächste Ortsbeiratssitzung findet am 10.09.2019 statt.
Voraussichtliche Tagesordnungspunkte werden sein:

- Erläuterungen zur Erschließungsbeitragssatzung der Hanse- und Universitätsstadt Ro-
stock

- Aktueller Sachstand zum WLAN im Ortsteil Warnemünde
- Sachstand zum Parkraumkonzept
- EDEKA am Kirchenplatz – aktuelle Situationsbeschreibung und weitere Vorhaben

15 Schließen der Sitzung

Herr Prechtel schließt die Ortsbeiratssitzung um 21.30 Uhr.
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